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Marlow-Kurier
Amtliches Bekanntmachungsblatt der Stadt Marlow

    

Die nächste Ausgabe des „MARLOW-KURIER“  erscheint am 29. Juni 2015

„Der Natur zuliebe ...“

  INHALT: O� Klavierfrühling in Rostocker Wulfshagen am 31.05.2015 

O� Anglerfest in Marlow an der Recknitz am 20.06.2015

O� 13. Sonnenschein Cup in Marlow vom 26.06. - 28.06.2015

Die Grüne Stadt Marlow - Stadt des Vogelparks



Marlow – 2 – Nr. 05/2015

Stadt Marlow
Der Bürgermeister
Am Markt 1
18337 Marlow

Amtliche Bekanntmachung 
Nr.: I/10-0019-15

Bebauungsplan Nr. 18 für die Wohnbebauung „An 
der Aue“ im vereinfachten Verfahren  
nach § 13a BauGB

Die Stadtvertretung Marlow hat in ihrer Sitzung am 22.04.2015 
gem. § 1 Abs. 3 BauGB i. d. derzeit gültigen Fassung beschlos-
sen, den Bebauungsplan Nr. 18 für die Wohnbebauung „An der 
Aue“ der Stadt Marlow im vereinfachten Verfahren nach § 13a 
BauGB aufzustellen.

Das Plangebiet wird begrenzt:
- im Nordwesten: durch die Straße „Bei der Kirche“
- im Nordosten: durch die Bebauung der Straße „Krähen-

berg“
- im Südosten: durch die hinteren Grundstücksflächen der 

Wohngebäude Krähenberg 5 und 7
- im Südwesten: durch begrünte Blockinnenflächen

Das Plangebiet hat eine Größe von ca. 2.400 qm und umfasst 
die Flurstücke114 und 115 der Flur 7 in der Gemarkung Mar-
low.

Mit der Aufstellung des einfachen Bebauungsplanes Nr. 18 
wird folgendes Planungsziel angestrebt:
- Schaffung der planungsrechtlichen Voraussetzungen für die 

Errichtung von Wohngebäuden mit altersgerechtem Wohn-
raum sowie mit Räumen zur Pflege der Bewohner.

- Hierzu sollen insbesondere Festsetzungen zum Maß der 
baulichen Nutzung und zu den überbaubaren Grundstücks-
flächen getroffen werden.

Der Beschluss wird hiermit bekannt gemacht (§ 2 Abs. 1 Satz 2 
BauGB).

Ausgefertigt:
Marlow, 28.04.2015

gez. Schöler  (Siegel)
Bürgermeister

Hinweis:
Gemäß § 5 Abs. 5 der Kommunalverfassung für das Land 
Mecklenburg-Vorpommern wird darauf hingewiesen, dass ein 
Verstoß gegen Verfahrens- und Formvorschriften, die in die-
sem Gesetz enthalten oder aufgrund dieses Gesetzes erlassen 
worden sind, nach Ablauf eines Jahres seit der öffentlichen Be-
kanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden können.

gez. Schöler
Bürgermeister  (Siegel)

Vorinformation in Vorbereitung  
der nächsten Stadtvertretersitzung 
der Stadt Marlow im Jahr 2015

Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner,
es ist beabsichtigt, die nächste
Stadtvertretersitzung am 03.06.2015 
im Rathaussaal der Stadt Marlow
durchzuführen. Der Beginn für diese Sitzung ist auf 19:00 Uhr 
festgesetzt.

Entsprechend der Fristenregelungen beachten Sie bitte die amt-
liche Bekanntmachung am Haus 1 des Rathauses im OT Mar-
low.
Dies ist dann die verbindliche Tagesordnung. 

Zusätzlich werden, wie bekannt, die vorhandenen Bekanntma-
chungstafeln in unseren weiteren Ortsteilen für diese öffent-
liche Bekanntmachung der Tagesordnung genutzt.

gez. Schlesiger
Stadtpräsident

Stadtvertretersitzung am 22.04.2015 

Der Stadtpräsident informiert

Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner,
wie bereits im „Marlow-Kurier“ vom 19.10.2001 mitgeteilt, 
möchte ich als Stadtpräsident die Beschlüsse aus dem öffent-
lichen Teil der Stadtvertretersitzung der Stadt Marlow vom 
22.04.2015 in unserem Amtlichen Bekanntmachungsblatt, dem 
„Marlow-Kurier“, mit dem Kurztitel veröffentlichen.

Hinweis:
Die Sitzungsniederschrift des öffentlichen Teils der Stadtver-
tretersitzung ist für die Einwohnerinnen und Einwohner un-
serer Stadt einsehbar. In der Folge können Sie dieser Sitzungs-
niederschrift den vollständigen Beschlusstext entnehmen.

Die gefassten Beschlüsse in dem öffentlichen Teil der Stadt-
vertretersitzung am 22.04.2015 habe ich Ihnen nachfolgend 
aufgeführt:
- Billigung der Sitzungsniederschrift der 5. Sitzung der Stadt-

vertretung der Stadt Marlow vom 11.02.2015
- Abwägungs- und Festsetzungsbeschluss zur 2. Änderung 

zum Bebauungsplan Nr. 1 „Gewerbegebiet“ der Stadt Mar-
low gem. § 10 BauGB

- Abwägungs- und Festsetzungsbeschluss zur 3. Änderung 
des Flächennutzungsplan der Stadt Marlow gem. § 6 Abs. 6 
BauGB

- Aufstellungsbeschluss über den Bebauungsplan Nr. 18 
„Wohnbebauung An der Aue“ im vereinfachten Verfahren 
nach § 13a BauGB

- Beschluss zum Haushaltssicherungskonzept der Stadt Mar-
low für den Konsolidierungszeitraum 2015 - 2020 
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- Entgeltverhandlungen zwischen dem ASB, dem „Allersdör-

per Kinnerstuw“ e. V. und dem Landkreis Vorpommern-
Rügen

 hier: Gemeindliches Einvernehmen gem. § 16 KiföG M-V
- Gemeinsamer Antrag der Stadtvertretergruppen des Bauer-

verbandes/ländlicher Raum und der Gruppe der Stadtver-
treter der CDU-Liste zur Errichtung eines Gedenksteines 
„Zum ehrenden Gedenken an die Opfer des Nationalsozia-
lismus und die Opfer des Zweiten Weltkrieges“

- Antrag auf Umbenennung und Namensgebung von Straßen-
zügen in der Stadt Marlow

 Antragsteller: Gemeinsame Antragstellung der Stadtvertre-
tergruppe Bauernverband/ländlicher Raum und der Stadt-
vertretergruppe der CDU

  Umbenennung Ernst-Thälmann-Str. 1 - 22 in Carl-Kos-
sow-Straße 1-22 - Weiterführung der Benennung des Stra-
ßenzuges ab Nummer 23 als Carl-Kossow-Straße entspre-
chend des Beschlusses der Marlower Stadtvertretung vom 
25.06.2003

- Antragstellung zur Namensgebung eines Straßenzuges im 
Ortsteil Ehmkenhagen

 Antragsteller: Gemeinsame Antragstellung der Stadtvertre-
tergruppe Bauernverband/ländlicher Raum und der Stadt-
vertretergruppe der CDU

- Beschluss über die Stellungnahme zur Dienstaufsichtsbe-
schwerde eines Marlower Bürgers gegenüber dem Bürger-
meister der Stadt Marlow

Die gefassten Beschlüsse aus dem nicht öffentlichen Teil der 
Stadtvertretersitzungen werden jeweils zum Sitzungsbeginn 
der darauf folgenden Stadtvertretersitzung durch den Stadtprä-
sidenten öffentlich bekannt gemacht. Diese Alternative wurde 
gewählt, da nach der Schließung des nichtöffentlichen Teils 
der Stadtvertretersitzung, in deren Anschluss diese öffentliche 
Bekanntmachung ebenfalls möglich wäre, im Regelfall keine 
Einwohner mehr anwesend sind. Die Öffentlichkeit dieser ge-
fassten Beschlüsse wird so hergestellt, dass dadurch der Zweck 
der Nichtöffentlichkeit nicht gefährdet wird und insoweit bei-
spielsweise die Vergabesummen und personenbezogenen Da-
ten aus datenschutzrechtlichen Gründen vom Stadtpräsidenten, 
wie bekannt, nicht benannt werden.

gez. Schlesiger
Stadtpräsident

Änderung der Personalausweise

Die Stadtvertretung der Stadt Marlow hat in ihrer Sitzung am 
22.04.2015 mit Beschluss Nr. S/III/10-0014-15 mehrheitlich 
folgenden Beschluss gefasst:

„Die Stadtvertretung der Stadt Marlow beschließt auf der 
Grundlage des Straßen- und Wegegesetzes Mecklenburg-Vor-
pommern § 51 Absatz 1 die Umbenennung der Ernst-Thäl-
mann-Straße 1 - 22 in Carl-Kossow-Straße 1 - 22 wirksam zum 
01.06.2015.“

Die betroffenen Bürger müssen ab dem 01.06.2015 entspre-
chend beim Einwohnermeldeamt ihre Personalausweise ändern 
lassen. Die Ummeldung ist für den Bürger gebührenfrei. 

gez. Röwer
Einwohnermeldeamt

Aktuelles Baugeschehen in der Stadt Marlow

Für das Jahr 2015 ist die Errichtung des Ersatzneubaus der 
Grundschule Marlow geplant. Die Baugenehmigung haben wir 
bereits im vergangenen Jahr erhalten.
Die finanziellen Mittel durch das Ministerium für Wirtschaft, 
Bau und Tourismus wurden der Stadt Marlow für dieses Jahr 
über das Programm Kleinere Städte und Gemeinden in Aus-
sicht gestellt.
Nach Erhalt des Bewilligungsbescheides kann die Prüfung der 
Unterlagen beim Landesförderinstitut in Schwerin erfolgen und 
nach der Freigabe dort, wird die Ausschreibung über die BIG-
Städtebau GmbH ausgeführt. 
Mit dem Erweiterungsbau ist im nächsten Jahr geplant, alle 
Grundschüler unserer Ortsteile an einem Schulstandort unter 
sehr guten Bedingungen für die Schüler und die Lehrer zu un-
terrichten.
Im neuen Teil der Schule werden hauptsächlich untergebracht 
sein:
- Klassenräume
- Lehrerzimmer, Beratungsraum, Schulleitung, Sekretariat
- eine Lehrküche
- Fachräume für Informatik, Musik, Kunst und Werken, Bi-

bliothek
Die Schule wird behindertengerecht errichtet, d. h. ein Fahr-
stuhl wird integriert, um alle Räume für Schüler und Lehrer er-
reichbar zu machen.

gez. Schwarze
SB 60.1

Leitungsdienst in Marlow

In der Stadt Marlow ist ein Leitungsdienst eingerichtet, der je-
weils monatlich im Wechsel durch die leitenden Bediensteten 
der Stadtverwaltung Marlow vollzogen wird.

 Telefon-Nr.  Telefon-Nr.
 dienstlich privat
___________________________________________________
Mai 2015
Bahlmann, Ruth  038221 410-10 038224 80787
AL Finanzen 0172 6460553

Juni 2015
Schöler, Norbert 038221 410-25 038221 287
Bürgermeister 0173 5429830 

Bekanntlich ist die Stadt Marlow unter www.stadtmarlow.de 
im Internet erreichbar.

Stadtinformation
Kölzower Chaussee 1 - im Eingangsbereich des Vogelparks
Öffnungszeiten  Mo. - So.  10:00 - 17:00 Uhr
Tel.: 038221 429836 oder 038221 4100
Weitere Kontakte info@stadtmarlow.de, www.stadtmarlow.de 
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Polizeirevier Ribnitz-Damgarten
Damgartener Chaussee 41 ...........................Tel.-Nr. 03821 8750
Notruf:
Polizei ....................................................................................110
Feuerwehr .............................................................................112

Zahnärztliche Nachtbereitschaft Vorpommern-Rügen
bei akuten Notfällen 
Regionalleitstelle Vorpommern-Rügen 
zwischen 19:00 - 07:00 Uhr ..................Tel.-Nr. 03831 3572222

Kassenärztlicher Notdienst
Den zuständigen Bereitschaftsarzt erreichen Sie im Notdienst-
bereich Marlow 
unter der ............................................Tel.-Nr. 0180 5868222703

Arzt-Hotline
Kostenlose Hotline des ärztlichen 
Bereitschaftsdienstes .......................................................116 117

Bodden-Klinik Ribnitz-Damgarten GmbH 
Notaufnahme .................................Tel.-Nr. 03821 700-270/-299

Bereitschaftsdienst der Boddenland GmbH Ribnitz-Dam-
garten
bei Störungen und Havarien: ..................Tel.-Nr. 03821 893277

Bereitschaftsdienst E.ON edis
bei Störungen der 
Stromversorgung: ....................................Tel.-Nr. 0180 1155533
bei Störungen der 
Gasversorgung: .......................................Tel.-Nr. 0180 4551111

Regionalleitstelle Vorpommern-Rügen
Am Umspannwerk 13 a,
18437 Stralsund ....................................Tel.-Nr. 03831 3572222

Hier gab es einen  
Umweltpunkt!

Zur Stunde der Gartenvögel wurde vom 
08. - 10.05.2015 wieder durch den Na-
turschutzbund aufgerufen, die Schülerinnen und Schüler der 
Grundschule Marlow folgten dem Aufruf und haben tüchtig 
Vögel gezählt.
Die gesammelten Unterlagen werden dem Naturschutzbund zu-
gestellt.

gez. Karin Neubert
Lokale Agenda 21 - Büro Stadt Marlow

16. Maibaum setzen  
in der Grünen Stadt Marlow!

In der Grünen Stadt Marlow schon zur Tradition geworden, am 
1. Mai wird der Frühling in die Stadt geholt.
Durch unseren Bürgermeister, Norbert Schöler, wurde auf die 
Historie dieses Tages verwiesen. Pünktlich um 10:00 Uhr wur-
de der Maibaum durch die Jäger der Hegegemeinschaft gesetzt. 
Zuvor haben die Kinder der Kita „Grünschnabel“ und Schüler 
der Grundschule Marlow mit ihren Eltern und Großeltern den 
Baum bunt geschmückt.

Begrüßung der Gäste durch Norbert Schöler 

Der Maibaum wird geschmückt!

Jäger setzen den Maibaum!
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Begrüßung der Völkshäger Danzgrupp! 

Der Schulverein der Grundschule Marlow sorgt für das leib-
liche Wohl der Gäste!

Marlower begrüßen singend und tanzend den Mai!

Störche in der Grünen Stadt !

Nachstehende Horste sind bezogen:

Storchenhof Kuhlrade

- Horst im OT Brünkendorf
- Horst im OT Alt Guthendorf
- Horst in Marlow
- Horst im OT Tressentin
- Horst im OT Gresenhorst
- Horst im OT Carlsruhe
- Horst im OT Völkshagen
- Horst im OT Fahrenhaupt
- Horst im OT Dänschenburg
- Horst im OT Ehmkenhagen

Auch im Jahr  2015 haben Sie wieder die Möglichkeit, öffent-
liche Veranstaltungen bei uns anzuzeigen. Sie werden dann auf 
der Internetseite der Stadt Marlow sowie im „Marlow-Kurier“ 
veröffentlicht. Für den Inhalt und die Durchführung der Veran-
staltung trägt in jedem Fall der Veranstalter die Verantwortung. 
Die Stadt Marlow übernimmt keine Haftung bei nicht statt-
findenden Veranstaltungen. Aus diesem Grund bitten wir um 
rechtzeitige Mitteilung über den Ausfall oder die Verschiebung 
von Veranstaltungsterminen.

Veranstaltungskalender der Stadt Marlow
Wann? Was? Wo? 
27.05.2015 Halbtagesfahrt zum  Erdbeerhof
13:00 Uhr Erdbeerhof
 Volkssolidarität Marlow

27.05.2015 Fußball Sportplatz an 
19:00 Uhr Freizeitliga : SV Darßer  der Schule 
 Kicker OT Marlow

30.05.2015 Handballturnier Sporthalle 
13:00 Uhr Männer OT Marlow

30.05.2015 Kulturfest in Marlow ehem. alte Schule
14:00 Uhr  OT Marlow
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Wann? Was? Wo? 
31.05.2015 6. Klavierfrühling  Kirche Rostocker 
16:00 Uhr Eri Mantani Klavier Japan Wulfshagen

01.06.2015 Kinderfest Schulhof im 
  OT Marlow

01.06.2015 Zelten Grundschule 
  OT Gresenhorst

03.06.2015 Schutz vor Ganoven DRK-Vereins-
14:00 Uhr Gast: Herr Konkol raum OT Marlow

03.06.2015 Fußball Sportplatz an der 
18:30 Uhr Laage : Ü 50 Schule
  OT Marlow

03.06.2015 Fußball Sportplatz an der 
19:00 Uhr SV Barth : Freizeitliga Schule
  OT Marlow

05.06.2015 ADAC-Turnier Grundschule 
08:00 Uhr  OT Marlow

06.06.2015 2. Spendentour Marlow
 Bad Sülze - Tribsees 2015

06.06.2015 Handballturnier Sporthalle 
09:15 Uhr Jugend OT Marlow

06.06.2015 Fußball Sportplatz an der 
15:00 Uhr Männer : Ribnitz II Schule
  OT Marlow

06.06.2015 Bogenschießen für  Schützenverein
16:00 Uhr jedermann Gresenhorst
  OT Bookhorst

07.06.2015 Fußball Sportplatz an der 
11:00 Uhr Frauen : Pastow Schule
  OT Marlow

07.06.2015 Konzert Kirche Rostocker 
16:00 Uhr Bartholdy Trio  Wulfshagen

10.06.2015 Fußball Sportplatz an der 
19:00 Uhr Freizeitliga : SV Böhlendorf Schule
  OT Marlow

13.06.2015 Lust am Garten Gutshaus Alt 
10:00 -   Guthendorf
18:00 Uhr

14.06.2015 Fußball Sportplatz an der 
10:00 Uhr E-Junioren : Bad Sülze Schule
  OT Marlow

14.06.2015 Lust am Garten Gutshaus Alt 
10:00 -   Guthendorf
18:00 Uhr

17.06.2015 Fußball Sportplatz an der 
19:00 Uhr Freizeitliga: KVG Blau Weiß  Schule
  OT Marlow

20.06.2015 Anglerfest Anglerhafen 
14:30 Uhr  Recknitz

Wann? Was? Wo? 
20.06.2015 Fußball Sportplatz an der 
15:00 Uhr Männer : Trinwillershagen II Schule
  OT Marlow

20.06.2015 Sommerfest OT Dänschenburg
15:00 Uhr  Festplatz

20.06.2015 Mitsommernachtsschießen Schützenverein 
17:00 Uhr  Gresenhorst
  OT Bookhorst

24.06.2015 Fußball Sportplatz an der 
18:30 Uhr Bentwisch : Ü 50 Schule
  OT Marlow

24.06.2015 Fußball Sportplatz an der 
19:00 Uhr Fuhlendorfer SV 96 :  Schule
 Freizeitliga OT Marlow

24.06.2015 Gitarrenkonzert Stadtkirche 
19:00 Uhr mit Malte Vief Marlow 

26.06. -  13. Sonnenschein-Cup  Sportplatz an der 
28.06.15 in Marlow Schule

28.06.2015 Frühschoppen Festplatz 
10:00 Uhr  OT Rostocker 
  Wulshagen

Kulturfest in Marlow 

am Samstag, dem 30.05.2015

Heute bekommen Sie den gesamten Überblick, was wir Ihnen 
bieten werden. 
Beginn ist 14:00 Uhr auf dem Gelände der Alten Schule. 

Mit finanziellen Mitteln unterstützen uns: Kreissparkasse Rib-
nitz-Damgarten, Scan-Haus Marlow, Marlower Möbel GmbH, 
Baufirma Weiss aus Bartelshagen I, Apotheke Marlow, Ingeni-
eurbüro Voss & Muderack Marlow. 
Auch mit Sachspenden werden wir unterstützt vom Frische- 
und Tiefgroßhandel Wegner Marlow und Eisbär GmbH Plum-
mendorf. 

Der Vorstand sagt einen ganz herzlichen Dank im Voraus. 

Den Ablauf gestalten wir wie folgt: 
14:00 Uhr  Eröffnung Schulhof
14:15 Uhr  Allersdörper Kinnerstuw Klubraum
14:45 Uhr  Shanty-Chor Ribnitz-Damgarten Schulhof
15:30 Uhr  Schulchor „Lories“ Klubraum
16:00 Uhr  Singegruppe Te-La-Wi-Du Klubraum
16:30 Uhr  Prämierung der Quizrunde Schulhof
16:45 Uhr  Tanzgruppe Völkshagen Schulhof

Auf dem Gelände bieten wir an: Kaffee und Kuchen, Pflanzen-
börse, Flohmarkt, Eis, Bratwurst, Getränke und eine Quizrunde 
für Kinder findet in der Heimatstube statt. Die Bibliothek und 
die Heimatstube sind geöffnet. Der Besuch ist kostenlos. Wir 
freuen uns auf Ihr Kommen.

Vorstand Kulturverein Marlow
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Kita Grünschnabel

Mit Jolinchen durch den Kita-Alltag

Seit Januar 2015 läuft bei uns „Grünschnäbeln“ das 
„Jolinchen“-Projekt. Dieses Präventionsprogramm mit einer 
Laufzeit von 3 Jahren führen wir gemeinsam mit der AOK 
durch, die uns viele Materialien zur Verfügung stellt. Es ist ein 
ganzheitliches Programm, das die wesentlichen Bereiche eines 
gesunden Lebensstils berücksichtigt.
Während dieser Zeit führt uns Jolinchen, der kleine grüne Dra-
che, durch das „Gesund und Leckerland“, auf die Insel „Fühl 
mich gut“ und in den „Fit mach Dschungel“. Dabei erkunden 
wir viele Fragen, wie zum Beispiel wieviel Trinken brauchen 
wir am Tag? Wie kann ich mich entspannen? Wie kann ein 
Baumstamm mir helfen mehr Körperspannung zu erlangen? 
Ein besonderer Höhepunkt dieses Projekts war unser Kräuter-
pflanztag am 24.04.2015. An diesem Tag tauchten alle kleinen 
und großen Grünschnabel gemeinsam mit ihren Eltern in die 
Kräuterwelt ein. Egal ob Pflanztöpfe, Steintöpfe, alte Zink-
gießkannen oder Weinballons, alles wurde von fleißigen Hän-
den mit Pflanzerde, Sämereien und Kräutern bestückt und be-
pflanzt. Auch an unsere Insekten dachten die fleißigen Gärtner. 
So wurde unter den Insektenhotels, die die Kinder mit Herrn 
Ziems vom Forstamt Billenhagen selbst gebaut haben, eine 
Vielfalt von Stauden gepflanzt, um den sich dort ansiedelnden 
Insekten Nahrungsquellen zu bieten. Da die Kinder extra Kräu-
terbutter und Kräuterquark angerichtet hatten, wurden zum 
Abschluss bei einem leckeren Kräuterschmaus Pflanztipps und 
Gärtnererfahrungen ausgetauscht. Durch die Erlebnisse an dem 
Kräuterpflanztag wurden einige Kinder zu begeisterten Kräu-
tergärtnern und es wurden nun zum Beispiel auch Gänseblüm-
chen und andere Wildkräuter, die auf dem Spielplatz zu finden 
sind, ausgestochen und eingetopft. 
Wir „Grünschnäbel“ freuen uns weiterhin auf eine spannende 
Zeit, in der wir beobachten und forschen können, wie sich aus 
den Sämereien und Wurzeln neues Leben entwickelt. 
Vielen Dank liebe Eltern und Großeltern für eure Mithilfe.
Dieser Tag war für uns „Grünschnäbel“ ein aufregender und 
spannender Forschertag. 

Foto: Kita Grünschnabel 

Grundschule Marlow

Ach, was muss man oft von bösen Kindern hören oder 
lesen!

Böse Kinder in der Grundschule Marlow? Ja, es gibt sie tat-
sächlich - aber zum Glück nur in den Streichen von „Max und 
Moritz“! Über diese berichtete unser Landtagsabgeordnete 
Heino Schütt den Drittklässlern am Standort Marlow. Er be-
suchte mit anderen Prominenten unserer Stadt die Schulkinder, 
um ihnen aus bekannten Kinderbüchern vorzulesen. Mit dabei 
waren auch unsere ehemalige Schulleiterin, Frau Grimnitz, 
welche den Erstklässlern Neues aus der „Hasenschule“ erzählte 
oder die ehemalige Lehrerin Frau Rösel, die den Mädchen und 
Jungen der 2. Klasse einige Streiche von Pippi Langstrumpf 
näher brachte. Die Viertklässler durften bei der „Reise nach 
Sundevit“ mit unserem Bürgermeister, Herrn Schöler, schon 
von ihrer bevorstehenden Klassenfahrt oder sogar den na-
henden Sommerferien träumen!
Das Lesefrühstück mit Prominenten der Stadt Marlow ist schon 
viele Jahre Tradition an der Grundschule und der Höhepunkt 
eines ganzen Monats, in dem die Kinder ihre Lieblingsbücher 
vorstellen können und die besten Schüler jeder Klasse am Vor-
lesewettbewerb der Schule teilnehmen dürfen. 

Antonia Kurp aus der Klasse 3a berichtet über diesen Tag 
am Standort Gresenhorst:
„Am 30.4.2015 blieben die Schulsachen zu Hause. Wie schon 
in den vergangenen Jahren stand dieser Tag ganz im Zeichen 
des Buches. Aus diesem Anlass luden wir uns Gäste in unse-
re Schule in Gresenhorst zum traditionellen Lesefrühstück ein, 
und diese stellten uns ein Buch vor.
Der Gast in Klasse 1a war Frau Päplow mit dem Buch `Die 
kleine Seenadel` von Nicole Bernad. Frau Rist las in der 2. 
Klasse das Buch `Hanno malt sich einen Drachen` von Irina 
Korschunow vor. Herr Könke überraschte uns mit der Ge-
schichte `Bello und der Hundefloh` von Christa Lückemann. 
Wir hörten gespannt dem Vorleser zu. Es war witzig und span-
nend, wie Bello versuchte, seinen Floh loszuwerden.
Nach einem gemeinsamen Frühstück arbeiteten alle Klassen 
an ihrem Leseprojekt weiter. Ein herzliches Dankeschön sagen 
wir allen Vorlesern. Wir freuen uns auf das kommende Jahr!“

Herr Könke liest in der Klasse 3a. 
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Besser als Antonia könnte man es auch nicht ausdrücken. Da-
rum schließen sich auch neben den Schülern die Lehrer den 
Dankesgrüßen an!
Bleibt uns Pädagogen nur zu hoffen, dass sich bei all den Strei-
chen von Max, Moritz oder Pippi Langstrumpf nicht all zu 
viele Nachahmer finden! 

gez. Kerstin Nilson
Schulleiterin 

Herr Schütt begeistert mit „Max und Moritz“.

Frau Grimnitz mit der Hasenschule 

Kleine Helfer ganz groß

Viel Fleiß und Freude zeigten die Schüler der Grundschule 
Marlow am diesjährigen Umwelttag. Sowohl in Gresenhorst 
als auch in Marlow bepflanzten sie ihre Beete und Kübel mit 
bunten Stiefmütterchen, die die Stadt zur Verfügung stellte. Es 

wurde Laub zusammengeharkt, Papier und Unrat gesammelt, 
sowie die Sandkästen in Ordnung gebracht. Alle waren emsig 
dabei.
Die Kinder konnten stolz auf ihre geleistete Arbeit sein. Nun 
hatte sich jeder eine Pause verdient.
Zum Schluss stellten alle gemeinsam fest: Wir fühlen uns in 
unserem Ort so richtig wohl, wenn alles sauber und ordentlich 
aussieht. Da sollte jeder mithelfen.

gez. K. Sanftleben

Foto: Grundschule Marlow

Besuch vom NABU in der Grundschule Marlow

Am 20.03.2015 besuchte Frau Ehrentraut vom NABU unsere 
Grundschule Marlow.
Sie stellte uns den Habicht als Vogel des Jahres vor.
Viel Interessantes über Lebensweise, Aufzucht der Jungen und 
Nahrung konnten alle Schüler erfahren.
Mit einem lustigen Spiel mit „Futtertuch“ beendete Frau Eh-
rentraut fröhlich die Stunde.

gez. K. Loetz

Foto: Grundschule Marlow 

Neues aus der Lernwerkstatt - Lesen 
- Lesen ist wie atmen -

Dies stellten zum Vorlesewettbewerb folgende delegierte Schü-
ler und Schülerinnen der Grundschule Marlow unter Beweis: 
Sonique Fiedler, Nina Möller, Lea Resenhöft, Charlotte Tha-
randt, Leonie Schröder, Tobias Will, Cheyenne Paul, Justin 
Czerwenka, Hannes Bartnick, Johanna Cymek, Lilly Losch, 
Elias Fink und Ayleen Denker.

Pippi Langstrumpf-Fan 
Frau Rösel
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Gut vorbereitet stellten die Mädchen und Jungen ihre Bücher 
lebendig und eindrucksvoll vor. Inhaltssicher, aber auch ein 
wenig aufgeregt fanden die Lesevorträge in angemessenem 
Tempo, mit sinnvoller Betonung, laut und deutlich statt. Die 
Auswahl der Bücher reichte von „Gregs Tagebuch“ über den 
„Schatz der Piraten“ bis zum „Paul rettet ein Kätzchen“.
Auch die „Aufregung im Käferreich“ wurde von Sonique sehr 
anschaulich und sicher an das Publikum weitergegeben, zumal 
sie erst Schülerin der 1. Klasse ist. Die Vorleser bekamen von 
der Jury viel Applaus. Tobias schaffte es sogar, während des 
Vorlesevortrags den Blickkontakt zu den Kindern und der Jury 
zu halten. 
Ein Ratschlag von der Jury für alle Kinder:
Nicht nur das eigene Buch vorzulesen ist wichtig, sondern auch 
das Vorlesen fremder Texte sollte noch geübt werden.
Zur Belohnung erhielten alle eine Urkunde und ein selbstge-
wähltes Buch.
Ein herzliches Dankeschön an alle, die an der Vorbereitung 
und Durchführung des Vorlesewettbewerbs beteiligt waren.

Die Jury

Foto: Grundschule Marlow

Schüler aus Marlow und Gresenhorst  
wetteiferten um bestmögliche Ergebnisse

Im April gaben 16 Mädchen und Jungen ihr Bestes bei der 
Schulmatheolympiade in Marlow.
Nachdem die Kinder einen ersten Blick auf die Aufgaben war-
fen, erkannten sie schnell, dass sie ihr Köpfchen mächtig an-
strengen müssen, um alle Aufgaben zu lösen.

Foto: Grundschule Marlow

Mathematikolympiade 
Schuljahr 2014/2015

Klasse 1
1. Platz Mika Cummerow  41/45 P.
2. Platz Lennard Losch 40/45 P.
3. Platz Alina Hunsemann 36/45 P.
4. Platz Ben Westphal 30/45 P.

Klasse 2
1. Platz Laura Feyerabend 30/31 P.
1. Platz Arne Volkmer 30/31 P.
2. Platz Fabian Range 28/31 P.
3. Platz Michelle Leibesberger 25/31 P.

Klasse 3
1. Platz Hannes Bartnick 29/32 P.
2. Platz Mark Balcerkiewicz 25,5/32 P.
3. Platz Johanna Penert 25/32 P.
4. Platz Antonia Kurp 21/32 P.

Klasse 4
1. Platz Max Gebert 18,5/28 P.
2. Platz Ayleen Denker 16/28 P.
3. Platz Elias Fink 15,5/28 P.
4. Platz Lilly Losch  14,5/28 P.

Herzlichen Glückwunsch und großes Lob an alle Beteiligten.

Der Gemeindewehrführer Marlow  
informiert! 

Im Monat April 2015 kam es im Bereich der Gemeindefeuer-
wehr Marlow zu insgesamt 5 Einsätzen. Hierbei handelte es 
sich um einen Brandeinsatz, eine technische Hilfeleistung und 
drei sonstige Einsätze.
Die sonstigen Einsätze der Gemeindefeuerwehr im genannten 
Zeitraum waren die Absicherung des Stadtwaldlaufs und der 
12. ScanHausCup Marlow.
Ich danke an dieser Stelle allen Kameradinnen und Kameraden 
für die geleistete Arbeit bei der Absicherung der Veranstal-
tungen, denn dies ist keine gesetzliche Aufgabe der Feuerwehr. 
Weiterhin kam es zu einem Verkehrsunfall (technische Hilfe-
leistung) und zu einem Brandeinsatz auf dem Stockcargelände 
in Schulenberg.
In den ersten 4 Monaten des Jahres 2015 rückte die Gemeinde-
feuerwehr insgesamt zu 22 Einsätzen aus. 

Bis Ende April absolvierte die Gemeindefeuerwehr die Ausbil-
dung laut Plan (14-tägig), die wichtig ist, um die Einsätze pro-
fessionell abarbeiten zu können. 

Ich danke den freiwilligen Feuerwehrleuten für das Engage-
ment.

gez. Michael Rybicki
Gemeindewehrführer
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„Förderverein der Gemeindefeuerwehr  
Marlow“ e. V.

Die Mitglieder des Fördervereins der Gemeindefeuerwehr 
Marlow e. V. verschönern das Gelände am Dorfgemein-
schaftshaus im OT Jahnkendorf
Unsere Feuerwehrmänner und -frauen haben sich zunehmend 
vielfältigen Aufgaben zu widmen. Längst sprechen wir hier 
nicht mehr nur vom Löschen von Bränden, sondern auch von 
der Unterstützung bei Verkehrsunfällen, dem Beseitigen um-
gestürzter Bäume oder dem Leerpumpen vollgelaufener Keller 
nach starken Regenfällen. 
Um immer fit, ihr Wissen aufzufrischen und auf dem neuesten 
Stand der Technik zu sein, treffen sie sich regelmäßig freitags 
zu Schulungen.

Diese Männer und Frauen opfern dafür ihre Freizeit und zeigen 
dabei viel Engagement. Das ist in unseren Augen keine Selbst-
verständlichkeit.
Auch gibt es kaum ein Dorffest oder eine sportliche Veranstal-
tung, die nicht von unseren Feuerwehrmännern und -frauen ak-
tiv begleitet wird. 
Dieses besondere Engagement wollen die Mitglieder des För-
dervereins der Gemeindefeuerwehr Marlow e.V. unterstützen 
und würdigen. Darum trafen sich auch einige von ihnen im 
April in Jahnkendorf, um das Gelände des Dorf- und Gemein-
schaftshauses, welches auch die Feuerwehr nutzt, zu verschö-
nern. 

Es wurden Pflanzen und Schredder angekarrt und Gartengeräte 
mitgebracht. Zum Teil mit schwerer Technik wurde zunächst 
dem Wildwuchs der Garaus gemacht, um dann die Rabatten 
neu zu bepflanzen. Jeder packte fleißig mit an, und doch wurde 
viel gelacht und gewitzelt.

Nach getaner Arbeit, beim Einbrechen der Dunkelheit, saßen 
alle noch fröhlich beisammen und ließen den Abend mit Ge-
grilltem ausklingen.
Bald geht es aber wieder los, denn die Mitglieder des Förder-
vereins wollen das Gelände auch im Sommer pflegen. 

gez. Kerstin Nilson
Mitglied des Fördervereins

Die Evangelische Kirchgemeinde Marlow lädt herz-
lich zu den Gottesdiensten ein:

Gottesdienste in der evang. Kirche Marlow:
Pfingstsonntag, 24.05.15
10:00 Uhr Gottesdienst mit goldener Konfirmation
Sonntag, den 14.06.15
10:00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, den 21.06.15
10:00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, den 28.06.15
10:00 Uhr Gottesdienst

Besonderer Gottesdienst am Pfingstmontag:
Pfingstmontag, 25.05.15
11:00 Uhr Maritimer Gottesdienst im Hafen von Dierhagen 

mit dem Marlower Kirchenchor

Termine und Hinweise:
Frühstück: 
jeden 1. Mittwoch im Monat um 9:00 Uhr im Pfarrhaus
Alle die Lust und Zeit haben zum gemeinsamen Frühstück sind 
herzlich eingeladen. Im Juni am 03.06.

Seniorenkreis:
normalerweise jeden 3. Mittwoch im Monat um 14:30 Uhr im 
Pfarrhaus 
Im Mai am 20.05.2015 und im Juni am 17.06.

Chor:
dienstags, 19:00 Uhr - 20:30 Uhr unter Leitung von Bärbel 
Düwell
 (Außer in den Ferien) Gerne sind neue Sänger/-innen 
willkommen!!

Offener Abend für Erwachsene: 
normalerweise jeden 3. Montag im Monat 19:00 Uhr
Mo., 15.06. Thema: „Franz von Assisi“ 19:00 Uhr bei Familie 
Haase/Schira in Brunstorf
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Regenbogen: (Kinder von 3 - 12 Jahre) 
Termin stand noch nicht fest

Frauenkreis:
 normalerweise jeden 2. Mittwoch im Monat um 19:00 Uhrim 
Pfarrhaus
Termin zusammen mit dem offenen Kreis für Erwachsene

Vakanzvertretung:
Pastor Frenzel tel. erreichbar 038207 75888 
E-Mail: konrad.frenzel@t-online.de

Sprechstunde:
dienstags  17:30 - 19:00 Uhr  im Pfarrhaus
Voranmeldung erbeten

Achten Sie bitte auf die Aushänge am Pfarrhaus und an der 
Kirche!

Kirche  
Rostocker Wulfshagen

Konzerte in der Kirche zu Rostocker Wulfshagen 

6. Klavierfrühling
Sonntag, den 31. Mai 16 Uhr

Eri Mantani   Klavier  Japan

Werke von: J. S. Bach 
 Frederic Chopin 
 Ludwig van Beethoven
 Johannes Brahms
 Franz Liszt 

Eri Mantani wurde in Osaka geboren und erhielt ihren ersten 
Klavierunterricht im Alter von vier Jahren. Sie studierte bei 
Prof. Yu Kakuno an der Staatlichen Hochschule der Künste in 
Tokio und bei Prof. Bernd Zack an der Hochschule für Musik 
und Theater Rostock als Stipendiatin der Yamaha Music Foun-
dation und Rohm Music Foundation. Eri gewann zahlreiche na-
tionale und internationale Preise. 

Seit 2001 konzertiert Eri regelmäßig in zahlreichen Soloa-
benden und mit Orchester in Europa und Asien. Sie wird zu 
zahlreichen internationalen Musikfestivals und Konzertserien 
eingeladen. Ihre Aufführungen und Aufnahmen wurden von 
verschiedenen Sendern übertragen. 
Seit 2007 hat sie einen Lehrauftrag für Klavier an der Hoch-
schule für Musik und Theater Rostock. 

Sonntag, den 7. Juni, 16 Uhr

Bartholdy Trio
Pauline Reguig  Violine  Frankreich
Alexey Shestiperov  Cello  Russland
Yasuko Sugimoto  Klavier  Japan

Werke von Ludwig van Beethoven
 M. Schmitt
 Claude Debussy

Pauline Reguig, Yasuko Sugimoto und Alexey Shestiperov ha-
ben Anfang 2009 das „Bartholdy Trio“ gegründet. Sie lernten 
sich beim Studium an der Hochschule für Musik und Theater 
Rostock kennen. 
Das „Bartholdy Trio“ tritt in renommierten Festspielen (u. a. 
Hohenlohe Kultursommer, Mecklenburg-Vorpommern-Fest-
spiele) auf und wurde live in der Sendung „Star von Morgen“ 
des NDR übertragen. Sein überaus vielseitiges Repertoire, sei-
ne Musikalität und Präsenz auf der Bühne erlauben ihm, das 
Publikum zu begeistern und für sich einzunehmen. 
Die drei Musiker spielen oft mit Orchester, besuchen die Mei-
sterkurse vom Fauré Quartett und studieren seit 2011 in Essen 
(Master) bei Dirk Mommertz. 
Im Jahr 2014 gewinnt das „Barthold Trio“ der Preis der Köh-
ler-Osbahr-Stiftung.

Die nächste Ausgabe  
des Marlow-Kuriers  
erscheint am 29.06.2015

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge 
und Anzeigen ist (Posteingang Stadtverwal-
tung) der 19.06.2015.
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Osterfeuer - Ostereierschießen - Eierknacken 
Pask brand  -  Easter egg-shoot  -  Agg-knakar

Auch in diesem Jahr meinte es Petrus gut mit uns. Am Mon-
tag noch Schnee und am Sonnabend angenehmer Sonnenschein 
mit wohligen Temperaturen, die zum Verweilen im Freien 
einluden. Also wurden kurzerhand Tische und Bänke vor das 
Vereinshaus getragen und der Osterkaffee mit Kuchen wurde 
in der Sonne genossen.
Aber wir haben natürlich nicht nur Kaffee getrunken und uns 
in die Sonne gelegt, sondern auch um viele bunte Ostereier ge-
schossen. Bei viel Spaß im letzten Jahr, konnten wir auch in 
diesem Jahr viele Gäste begrüßen. Gäste ist ein gutes Stich-
wort, denn dann kam eine riesige Osterüberraschung. Ein net-
ter Herr um die 50 kam auf uns zu. In der Hand mehrere Zet-
tel und er fragte gebrochen deutsch, ob hier Osterfeuer. Wir 
schauten uns an. Er zeigte uns einen seiner Zettel, ein Aus-
druck aus dem Internet worauf stand „Osterfeuer mit Ostereier-
schießen in Bookhorst, 18:00 Uhr“. Wir nickten, denn mit der 
Kommunikation war es so eine Sache. Einige Minuten später 
kam ein großer Reisebus mit 40 schwedischen Besuchern zu 
uns. Alle waren völlig überrascht und von den Socken. Un-
sere weit gereisten Gäste nahmen unser Vereinshaus in Au-
genschein und nutzten dann als erstes mal unsere Toiletten. 
Unsere vielen bunten Ostereier lockten ja wohl unwahrschein-
lich, wenn sogar die Schweden zu uns kommen. Naja, ganz so 
war ´s dann doch nicht. Die Reisegesellschaft aus dem 1200 
km entfernten schwedischen Ort „Skovde“ hatte in Marlow 
im Recknitztal-Hotel Quartier bezogen und erkundete jeden 
Tag die Region zwischen Rostock und Rügen. Nachdem un-
ser Sportfreund Jens Dethloff die Sprachprobleme mit seinem 
guten Englisch lösen konnte, erfuhren wir woher der Bus kam 
und was in den nächsten Tagen für die schwedischen Besucher 
auf dem Plan stand. Beim Ostereierschießen wollten sie leider 
nicht mitmachen, aber ein Bier in netter Gesellschaft am bereits 
brennenden Osterfeuer ging dann doch. Nach etwa 1 Stunde 
verabschiedeten sich die Gäste und machten sich auf nach Mar-
low ins Hotel. Nachdem Dietrich Kaletta noch ein weiteres von 
wohl 100 Fotos geschossen hatte, ging es dann los. Was für ei-
ne Überraschung! 

Foto: Schützenverein Gresenhorst

Nachdem dann wieder Ruhe und Normalität eingekehrt waren, 
wurde weiter um die bunten Ostereier geschossen und gewür-
felt. Beim diesjährigen Ostereierbürgerpokal, der ebenfalls 
wieder vergeben wurde, zählte auch nicht nur die ruhige Hand 
und das sichere Auge, sondern auch wieder ein wenig Glück. 
Auch wieder hart umkämpft ging in diesem Jahr der Pokal an 
die Herren der Zunft. Zur Siegermannschaft gehörten Ronny 
Witteck, Christian Gehrke, Rico Wolf und Andreas Denker. 
Den 2. Platz erkämpften sich unsere langjährigen Sportfreunde 
des TSV Wustrow vor unsere Mädelsmannschaft mit Anke 
Wasgindt, Anna Schleusner, Heike Ahrens und Nadine Gerke.
Wir gratulieren den Ostereier- sowie den Pokalgewinnern und 
freuen uns bereits auf das nächste Ostereierschießen 2016. Wer 
weiß, vielleicht kommt ja wieder weit angereister Besuch.

Deutscher Trachtentag 2015 

Der Deutsche Trachtentag 2015 fand am 25. und 26. April in 
Homburg (Saarland) statt. 
3 Tänzerinnen und 4 Tänzer der „Völkshäger Danzgrupp“ hat-
ten die Gelegenheit hieran teilzunehmen. 
Es waren Trachtengruppen aus der gesamten Bundesrepublik 
vertreten. 
Am 1. Tag besuchten wir das Museum für Mode und Trachten 
in Nofelden. Hier waren historische und moderne Trachten zu 
bestaunen. Von Unterwäsche bis Hochzeitskleidung war alles 
zu sehen. Am Nachmittag fand im Rathaus der Stadt Homburg 
die Beratung der Trachtengruppen statt. Höhepunkt war der 
Empfang durch die Ministerpräsidentin des Saarlandes. Abends 
fand ein gemeinsames Abendessen mit Blasmusik und Tanz 
statt. 
Am 2. Tag, am Sonntag, dem 26. April, nahmen wir an einem 
gemeinsamen Gottesdienst teil. 
Nach dem Mittagessen besuchten wir ein Bergbaumuseum. Mit 
einem gemeinsamen Abendessen im „Homburger Hof“ ging 
der 2. Tag zu Ende. 
Am Montag traten wir mit vielen Eindrücken im Gepäck die 
Heimreise an. 
Wir haben die Gelegenheit genutzt, Flyer unserer grünen Stadt 
mit dem Vogelpark zu verteilen. Vielleicht besucht der eine 
oder andere Teilnehmer des Trachtentages unsere grüne Stadt 
Marlow und den Vogelpark. 

Fritz Hauschild
De Völkshäger Danzgrupp 
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Deutsches Rotes Kreuz,  
Ortsverein Marlow

Sehr geehrte Mitglieder, 
ich möchte Sie hiermit recht herzlich zu 
folgender Veranstaltung einladen: 

Rentner sollen vor Ganoven ge-
schützt werden …

Damit sind gemeint, der Enkeltrick, 
Taschendiebstahl, Straßenraub und 
Einbruchschutz. 

Als Gast begrüßen wir Herrn Konkol. 

Wann? 03.06.2015
Wo? DRK-Vereinsraum
Beginn: 14.00 Uhr 

Mitglieder:  Teilnahme frei
Nichtmitglieder:  
3,00 EUR

Wir würden uns freuen, Sie an diesem 
Nachmittag begrüßen zu dürfen.

gez. Störp
Vorsitzende

Anglerverein „An der Recknitz“  
Marlow e. V.

Vogelparkregion Recknitztal

WAS - WANN - WO 
Veranstaltungshinweise für die Vogelparkregion Recknitztal
(Details zu den Veranstaltungen finden Sie auf www.vogelparkregion-recknitztal.de)

Datum Uhrzeit Veranstaltung/Veranstalter Ort 
laufend  Ausstellung „Schätze aus Omas Wäschetruhe“ (bis 30.05.) Salzmuseum Bad Sülze

Regelmäßig wiederkehrende Veranstaltungen
montags,  10:00 - 16:00 Uhr Dem Senfmüller über die Schulter geschaut - mit  Senfmanufaktur 
mittwochs   anschließender Senfverkostung im kleinsten Hofladen  Alte Schlossgärtnerei Schlemmin
und freitags   in M-V
montags und  13:00 - 15:00 Uhr Der Barbier kommt - in einer originalen Frisierstube Freilichtmuseum Klockenhagen
donnerstags   aus den 20er-Jahren wird rasiert und frisiert - 
(ab 15. Juni)   spaßiger kann ein Frisörbesuch im Urlaub nicht werden!
dienstags  10:00 - 15:00 Uhr Schaupressen in der Ostseemühle - Ölherstellung  Ostseemühle Langenhanshagen
   aus Saaten und Nüssen
dienstags und  ab 11:00 Uhr Mitmachangebot Korbflechten: Live-Vorführungen Freilichtmuseum Klockenhagen
mittwochs    im künstlerischen Korbflechten 
   (dienstags Korbflechten mit Kindern)
dienstags,   Backen am Holzofen - Groß und Klein können auf dem  Freilichtmuseum Klockenhagen
mittwochs,   Museumshof frisches Brot backen
freitags und 
samstags
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Datum Uhrzeit Veranstaltung/Veranstalter Ort 
dienstags,   Grünholzwerkstatt - Einfache Holzspielzeuge basteln,  Freilichtmuseum Klockenhagen
donnerstags   Einführungen in die traditionelle Holzwerkstatt
und freitags 
dienstags und   Kräuterführungen im Bauerngarten mit anschließendem  Freilichtmuseum Klockenhagen
freitags  Kochen in der Feldküche mit Jeanette Nadebor
mittwochs  14:00 Uhr Klangreise durch die Salztürme - tibetanische  Salzreich Trinwillershagen
   Klangschalenmassage
mittwochs  18:00 Uhr Marlower Bier brauen LIVE erleben (kostenlose Führung) Marlower Brauerei
donnerstags  10:00 - 17:00 Uhr Tag der offenen Salztür in den Salztürmen Trinwillershagen Salzreich Trinwillershagen
samstags 14:00 Uhr  Salzturmführung mit eindrucksvollem Blick hinter  Salzreich Trinwillershagen
   die Kulissen
sonntags 11:00 Uhr Marlower Gabelfrühstück Recknitztal-Hotel Marlow
sonntags  Museumsfleischerei mit Imbiss - Die Marke  Freilichtmuseum Klockenhagen
   „Wildmeister Jenss“ steht für traditionelle Fleischerei 
   mit hausgemachten Fleisch- & Wurstspezialitäten 

Einmalige Veranstaltungen
Fr. 29.05.  Auf den Spuren der alten Salzstraße im Recknitztal -  Marlower Kanu- und Bootsverleih
   Kombitour Kanu/Fahrrad
Fr. 29.05.  18:00 Uhr Spargel satt!  Schloss Schlemmin
Sa. 30.05.  Auf den Spuren der alten Salzstraße im Recknitztal - 
   Kombitour Kanu/Fahrrad Marlower Kanu- und Bootsverleih
Sa. 30.05. 14:00 Uhr Kulturfest in Marlow Ehemalige Schule Marlow
So. 31.05.  Auf den Spuren der alten Salzstraße im Recknitztal -  Marlower Kanu- und Bootsverleih
   Kombitour Kanu/Fahrrad
So.  31.05.  Kinderfest Freilichtmuseum Klockenhagen
So. 31.05. 16:00 Uhr 6. Klavierfrühling: Eri Mantani (Klavier), Japan Kirche Rostocker Wulfshagen
So. 31.05. 10:00 Uhr Geführte Radwanderung: Recknitztaler Gutshausroute  Treff: Marlow, Tourist-Info
   (Anmeldung erforderlich!)
Sa.  06.06. ab 9:30 Uhr Radweg-Lückenschluss-Spendentour Marlow -  ab RDG, Marlow, Tribsees u. a.
   Bad Sülze-Tribsees
Sa. 06.06.  Kinder- und Frühlingsfest auf dem Museumshof Salzmuseum Bad Sülze
So. 07.06. 14:00 Uhr Kinderkonzert: Schüler des Pianisten Ronald Panster Schloss Schlemmin
So. 07.06. 16:00 Uhr 6. Klavierfrühling: Bartholdy Trio Kirche Rostocker Wulfshagen
Fr. 12.06.  Auf den Spuren der alten Salzstraße im Recknitztal -  Marlower Kanu- und Bootsverleih
   Kombitour Kanu/Fahrrad
Sa. 13.06.  Auf den Spuren der alten Salzstraße im Recknitztal -  Marlower Kanu- und Bootsverleih
   Kombitour Kanu/Fahrrad
Sa. 13.06. -  Lust am Garten 2015 
So. 14.06.  (ehemals Tag der offenen Gärten), u. a. im Gutshaus 
   Alt Guthendorf, Gutspark Hessenburg, Freilichtmuseum 
   Klockenhagen, Rosengarten & Rosentau-Keramik 
   Schlemmin, Schlosspark Landhaus Schloss Kölzow, 
   Wildkräutererhaltungsgarten Völkshagen u. v. a. m.
So. 14.06.  Imkertag: Thementag rund um die Bienenwirtschaft  Freilichtmuseum Klockenhagen
   (mit Schauschleudern)
So. 14.06.  Auf den Spuren der alten Salzstraße im Recknitztal -  Marlower Kanu- und Bootsverleih
   Kombitour Kanu/Fahrrad
Sa. 20.06. 14:00 Uhr Anglerfest an der Recknitz, mit dem traditionellen  Marlower Kanu- und Bootsverleih
   Wettbewerben um den Marlower Borenstekerpokal 2015 
   und Tanz in den Morgen
So. 21.06. 19:00 Uhr Swimming Piano Special - Klavierkonzert auf dem  Schloss Schlemmin
   Wasser des Schlosssees 
Mi. 24.06. 10:00 Uhr Geführte Radwanderung: Natur- und Badetour rund  Treffpunkt: Semlow, Parkplatz 
   um Semlow (Anmeldung erforderlich!) am Schloss
Mi. 24.06. 19:00 Uhr Gitarrenkonzert mit Malte Vief: Renaissance - neue  Stadtkirche Marlow
   Alte Musik - alte Neue Musik
Sa. 27.06. -   Diesel- und Dampftage mit stündlichen Vorführungen Freilichtmuseum Klockenhagen
So. 28.06.
Sa. 27.06. 11:00 Uhr Gutshoffest auf dem Rittergut Pütnitz Schloss Pütnitz

Details zu den Veranstaltungen finden Sie auf www.vogelparkregion-recknitztal.de
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Volkssolidarität Ortsverein Marlow  
informiert

Tagesfahrt

Am Mittwoch, dem 01. Juli 2015 führen wir unsere diesjährige 
Tagesfahrt durch. Wir werden das Ostseeheilbad Heiligenhafen 
sowie das Ostseebad Grömitz besuchen. In der wunderschönen 
Lage gegenüber der Insel Fehmarn befindet sich das Ostsee-
heilbad Heiligenhafen. Einen besonderen Flair erhält der Ort 
durch den vorgelagerten Warder, eine 5 km lange Halbinsel.
Nach der Busreise lädt die Strandpromenade zum Spazieren ein 
und das große Fischbufett erwartet uns zum Mittagessen. Gut 
gestärkt geht die Fahrt weiter zur Lübecker Bucht in Osthol-
stein. Ein 200 Jahre altes Seebad sagt „Herzlich Willkommen 
in Grömitz“. Dort kann von der Grömitzer Seebrücke - die 
längste an der schleswig-holsteinischen Ostseeküste - mit der 
Weltneuheit Tauchgondel in die Unterwasserwelt abgetaucht 
werden. Zum Abschluss besuchen wir einen Obsthof und ge-
nießen ein frischgebackenes Stück Kuchen mit Kaffee im Grü-
nen.
Unkostenbeitrag: Nichtmitglieder 55,00 EUR, Mitglieder er-
halten eine Ermäßigung.
Wir laden alle Mitglieder der Volkssolidarität und die Senioren 
der Stadt Marlow herzlich zur Tagesfahrt ein.
Es wird um eine Anmeldung bei den Volkshelfern bzw. bei 
Frau Schubert unter der Telefonnummer 038221 80014 gebe-
ten.

Vorstand der Volkssolidarität

Kinder helfen Kindern, 
unter diesem Motto veranstaltet der Verein „Ferien für Kinder 
von Tschernobyl e. V.“ mit Unterstützung der Stadt Marlow 
und dem VfB Marlow das Internationale Benefiz-Fußballtur-
nier für D-Jugend-Mannschaften (Jahrgang 2002/2003), zu-
gunsten der Opfer der schlimmsten Reaktorkatastrophe in der 
Weltgeschichte. 
Stolz und zufrieden können alle auf die bisherigen Turniere zu-
rückblicken. Jedes Jahr kamen über 500 kleine Fußballer, Eltern, 
Trainer und Betreuer aus Deutschland, den Niederlanden, Polen 
und Dänemark, die Spaß und Freude hatten. Zu erleben sind stets 
spannende Spiele, Tombola, Disco, Public Viewing, Livemusik 
und ein kunterbuntes Kinder- und Familienprogramm. 
Der Sonnenschein Cup hat viel zu bieten und ist für die Nach-
wuchskicker und Besucher ein großartiger Saisonhöhepunkt 
mit Volksfestcharakter. Im Juli 2015 werden zum fünfund-
zwanzigsten Mal 24 Kinder aus der strahlenbelasteten Region 
um Lelchitsy (Weißrussland), in Marlow zu einem vierwö-
chigen Erholungsurlaub erwartet. 
Werte Sportfreunde,
um den kranken Kindern einen erholsamen und erlebnisreichen 
Aufenthalt zu ermöglichen, laden wir Sie/ Euch herzlichst zum 
Benefiz-Fußballturnier für D-Jugend-Mannschaften vom 26. - 
28. Juni 2015 nach Marlow ein.

Info: www.tschernobylvereinmarlow.de 
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Aktuelles aus der Heimatstube

Monat Oktober 2015 in einer neuen Auf-
lage im Rathaussaal gezeigt, dazu werden 
die Bildarchive in der Heimatstube aufgearbeitet und die 
Bilddokumentation mit einem Kurzfilm erweitert.

e. V. am 30. Mai 2015 wird vom Team der Heimatstube 
unterstützt, an diesem Tag sind natürlich alle Räume in der 
Alten Schule geöffnet, Besucher haben die Möglichkeit zur 
Information. Weiterhin werden wir an diesem Tage beson-
dere Angebote haben: Kinderspiele aus Omas und Opas 
Zeiten - zum Mitmachen für alle, Angelquiz zur Stadtge-
schichte.

Fotos: Archiv Heimatstube

 In diesem Zusammenhang bitten wir alle Einwohner un-
serer Grünen Stadt Marlow wieder um Spenden von alten 
Haushaltsgegenständen und ähnlichen Dingen, z. B. suchen 
wir noch einen alten Küchenherd mit Eisenringen

-
low ein Gedenkstein „Zum ehrenden Gedenken der Opfer 
des Nationalsozialismus und des Zweiten Weltkrieges 1933 
- 1945“ feierlich eingeweiht, in der Heimatstube wird die 
Dokumentation „Zum Gedenken“ um diesen Zeitraum er-
weitert, hierfür sind nach Möglichkeit die umfangreichen 
Recherchen von Marlower Bürgern aus den 90er Jahren zu 
nutzen.

Öffnungszeiten der Heimatstube: 
Dienstag und Donnerstag: 10:30 - 16:00 Uhr
Tel.-Nr. 038221 42780

Treffpunkt Bücherdorf - An der Schule 2 
(Schulkomplex)

Büchertauschbörse, Lese- und Internetcafé

Öffnungszeiten: Mo./Mi./Fr.:  12:30 Uhr - 17:30 Uhr
 Di./Do.: 10:00 Uhr - 17:30 Uhr

Telefon-Nummer: 038224 44521
Internet:  www.stadtmarlow.de 

Freundeskreis des Bücherdorfes
i. A. gez. Gerlinde Heidemann

Vorbereitung des Hilfstransports  
in die polnische Partnergemeinde Czaplinek 
am 29.05.2015 

Seit dem 28.09.2012, dem Tag des ersten Hilfstransportes, sind 
nun schon 2 1/2 Jahre vergangen, als die kleine Delegation der 
Stadt Marlow unter der Leitung von Frau Störp vom DRK-
Ortsverein, sowie dem Stadtvertreter, Herrn Grabarczyk, und 
Herrn Winkler, vom Bürgermeister der Stadt Czaplinek, Herrn 
Koœmider, empfangen wurden.
Unter dem Dach des DRK-Ortsvereins Marlow wurde diese In-
itiative im Rahmen der Städtepartnerschaft mit der Partnerge-
meinde Czaplinek ins Leben gerufen.
Inzwischen ist es Normalität, dass die Akteure zweimal im Jahr 
einen Hilfstransport zusammenstellen, der sich insbesondere 
der Unterstützung von Kindern in den vielen Ortsteilen dieser 
Partnergemeinde widmete.
Dies war im ersten Jahr der Schwerpunkt. Zwischenzeitlich hat 
sich im Rahmen dieses Projektes herausgestellt, dass weiterhin 
u. a. für ältere Bürger und Behinderte diese Hilfe notwendig ist.
In diesem Zusammenhang ist allen Beteiligten und Unterstüt-
zern, die diese Aktion unterstützen, unbedingt der öffentliche 
Dank auszusprechen.
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Das bezieht sich sowohl auf die ehrenamtlichen Helfer in un-
serer DRK-Kleiderkammer vor Ort als auch auf die ehrenamt-
lichen Helfer des DRK-Ortsvereins Ribnitz, die bezüglich der 
Kleiderspenden die Hauptarbeit leisten.
Das gilt gleichfalls für die Unterstützung in dieser Sache sei-
tens des Marlower Tschernobyl-Vereins. Hinzugekommen ist 
inzwischen die Hilfe von Schülern der Rosenhofschule aus 
Ribnitz-Damgarten, die gebrauchte Rollstühle wieder instand-
setzen, so dass der Hilfstransport am 29.05. beispielsweise 10 
Rollstühle für Behinderte in der Stadt Czaplinek zur Verfügung 
stellen kann. 
Für die Unterstützung bei der Bereitstellung von Transpor-
traum gilt es von Anfang an der Firma Landeierhandel Schöler, 
vertreten durch Frau Ursula Schöler, sowie der Stadt Marlow 
Dank zu sagen.
In diesem Jahr unterstützt dankenswerterweise ebenso die Mar-
lower Möbel GmbH durch die Bereitstellung eines Fahrzeuges 
diese Hilfsaktion. 
Wir sind in der glücklichen Lage, dass viele Einzelspenden in-
zwischen auch dazu beitragen, dass wir in diesem Monat mit 
3 Fahrzeugen ca. 5 Tonnen Spendengut transportieren werden.
Diesen Artikel möchte ich neben den Danksagungen gleichfalls 
dazu nutzen, alle Marlower zu bitten, diese Aktion auch weiter-
hin zu unterstützen.
Wir würden uns freuen, wenn Hilfsmittel für Behinderte, wie 
beispielsweise Gehhilfen, Rollstühle, Rollatoren, in der DRK-
Kleiderkammer abgegeben werden.
Am 28.05. wird vorgeladen und dies wäre ein guter Termin, 
diese Spenden direkt vor Ort in der Zeit von 09 - 12 Uhr, Ju-
gendclubhaus OT Marlow, zu übergeben. 
Nochmals vielen Dank. 

gez. Winkler
Ehrenamtlicher Koordinator

Willkomen in unserem Garten 
Gutshaus Alt Guthendorf

Auch in diesem Jahr öffnen wir wieder unseren Garten für Be-
sucher im Rahmen der Aktion „Lust am Garten“ am 13. und 
14. Juni 2015 in der Zeit von 10:00 - 18:00 Uhr.
Unser Garten befindet sich in unmittelbarer Umgebung des 
denkmalgeschützten, liebevoll restaurierten Gutshauses von 
1796 sowie einiger Wirtschaftsgebäude.
Der ca. 3.500 qm große Garten zeigt mit den Bereichen Bau-
erngarten, Halbschattengarten, Nutzgarten unterschiedliche 
Staudenpflanzungen und Rosen in naturnaher Umgebung. Die 
Übergänge vom künstlichen Teich sind fließend mit Schatten-, 
Sumpf- und Wasserpflanzen gestaltet.

Die vielfältig gestalteten Gartenbereiche grenzen direkt an den 
ehemaligen Gutspark mit seinem alten Obstbaumbestand und 
an einen großen Teich.
Viele verschiedene Sitzgruppen laden zum Verweilen und zum 
gemütlichen Plausch und Erfahrungsaustausch ein, Kaffee und 
Kuchen komplettieren unser Angebot.

Fotos: privat

Auf dem Gutshof begrüßt Sie das Storchenpaar mit fröhlichem 
Geklapper und unzählige Schwalben zwitschern.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ihre Familie Topp

2. Spendentour Bad Sülze-Tribsees 2015, 
Sonnabend, 6.6.2015 

Fahrrad Sternfahrt rund um Marlow, wir strampeln und laufen 
für den Recknitztal-Rundweg!
Unsere 1. Spendentour 2014 war ein Erfolg, der Kurpark-Rad-
weg wird gebaut!
Bilder und Info auf http://radlerontour-mv.de 
2015 wollen wir die letzte Lücke schließen und über den Reck-
nitztal-Rundweg die touristischen Attraktionen der Region mit 
der Küste verbinden. Am Bodden entlang oder kombiniert mit 
einer Schiffsfahrt verbindet er die Fernradwege HAMBURG-
RÜGEN bei Tribsees mit dem OSTSEE-RADWEG in Dierha-
gen. Die Rundwege Recknitztal und Östlicher Backstein-Rund-
weg sind Aushängeschilder unserer Region, sie müssen ohne den 
gefährlichen Straßenabschnitt bei Langsdorf befahrbar sein.

Programm:
Beginn: ca. 9:30 - 10:00 Uhr, Abfahrt von den verschiedenen 
Startpunkten 
Startgeld: 3 EUR für Erwachsene, jeder Teilnehmer erhält ein 
Start-Bändchen, als Gutschein für Kaffee und Kuchen/Kaltge-
tränk.
Hier gibt‘s die Bändchen: 
Salzmuseum, RSV Ribnitz-Damgarten (Horst Schacht), Sport-
verein Bad Sülze, Naturoase BIRKENHOF Tribsees, SPD-Büro 
Ribnitz-Damgarten, STORCHENHOF, 

Rathaus Marlow zu folgenden Zeiten:
Mo. 08:00 - 12:00 Uhr
Di. 08:00 - 18:00 Uhr
Mi. 08:00 - 12:00 Uhr
Do. 08:00 - 16:00 Uhr
Fr. 08:00 - 12:00 Uhr

Ansprechpartnerin Frau Hormann, Zimmer 3
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Vorgesehene Startpunkte sind: 
Ribnitz-Damgarten, Marlow, Tribsees, Dettmannsdorf, Lind-
holz, Bad Sülze und weitere … 

1. Etappe: 
Treffen und sammeln in Marlow ca. 11:00 Uhr am Park-
platz Schützenhaus, hier spendiert uns das Recknitztal-Hotel 
eine Stärkung am Doppeldeckerbus! 

2. Etappe:
Treffen in Bad Sülze am Salzmuseum gegen 12:00 Uhr, 
nach einer kleinen Pause fahren die Radler um ca. 13:00 Uhr 
gemeinsam über Bad Sülze Ausbau nach Langsdorf zur Pro-
blemzone Lückenschluss. Vor Ort demonstrieren wir freund-
lich für unser Vorhaben, die Landespolitik ist sicher wieder 
vertreten. Anschließend Rückfahrt zum Salzmuseum.
Für die Läufer beginnt zeitgleich um 13:00 Uhr im Kur-
park Bad Sülze wieder der Spendenlauf ,- Runden drehen für 
den Radweg!
Wie im letzten Jahr gibt es ca. 14:30 Uhr am Salzmuseum eine 
Schlussfeier mit Bewirtung und einer Verlosung, die Start-
bändchen sind die Losnummern. 

Wieder gibt es attraktive Gewinne:
Einkaufsgutscheine, Präsentkörbe, Eintrittskarten, Übernach-
tungs-Wochenenden mit Wellness-Angeboten in Pensionen 
und Gutshäusern, Aktionsangebote wie Bernsteinschleifen, 
Reiten oder E-Bikes für einen Tag.

Die Rückfahrt per Bus und LKW (für die Fahrräder) wird 
wieder vom RSV Ribnitz-Damgarten organisiert.

Auch diesmal laden wir alle Bürger, die Presse und Medien 
herzlich ein, unser Vorhaben zu begleiten und zu unterstützen, 
und im nächsten Jahr engagieren wir uns für den Radweg in 
Marlow!

Rainer Frerichmann, 
Touristische Radler-Initiative Unteres Recknitztal 
Beauftragter für Radtourismus Stadt Marlow, 
ADFC im STORCHENHOF 
Tel. 03821 390180 mob. 0179 1355534 
http://radlerontour-mv.de, www.storchenhof-ostsee.de

Peter Richter, Salzmuseum
Bad Sülze,
Tel. 038229 80680 
salzmuseum@t-online.de

Foto: B. Jeske

Mitgliederversammlung der
Jagdgenossenschaft Brünkendorf

Am Freitag, dem 05.06.2015
um 19:00 Uhr

In der „Neuen Schänke“, Poststraße 12  in 18337 Allerstorf

Tagesordnung:
1. Eröffnung der Versammlung
2.  Begrüßung und Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 

durch den 1. Vorsitzenden
3. Feststellung der Beschlussfähigkeit und der Tagesordnung
4. Bericht des 1. Vorsitzenden und Kassenwartes
5. Aussprache zu den Berichten
6. Jagdgeldauszahlung 
7. Vorstandswahlen
8. Sonstiges

Nach der Versammlung sind alle Teilnehmer zu einem Essen 
eingeladen.

Jedes Mitglied hat als Nachweis für seine Mitgliedschaft 
und Stimmrechte, einen entsprechenden Beleg über seine 
Eigentumsflächen, am Anfang der Veranstaltung nachzuweisen.
(aktueller Bescheid z. B.,  für Grundsteuer oder Wasser- und 
Bodenverband oder einen entsprechenden Katasterauszug)

Marlow, d. 05.05.2015

gez.

Ansgar Kurp
1. Vorsitzender

�

�

AZweb

webweb

Familienanzeigen
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Süße FeWo für 2 Personen in ruhiger 

Lage in Travemünde, 40 qm, mit kom-

biniertem Wohn- und Schlafzimmer, 

TV/DVD, Wohnküche, neu renoviertes 

Duschbad, Süd-Balkon, Li!, PKW-Stell-

platz, wenige Gehminuten zum Strand

Infos unter www.travefewo.de
und Telefon 04502/8889288 oder 
0176/55178668
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Schicksale in der DDR - Uwe Bernd
Kein Stasi-Grusel, Grenzregime-Horror und 
keine Dissidenten-Drangsalierungen - und 
doch gewährt dieses Buch seit dem Mau-
erfall den wohl detailiertesten Einblick in 
den täglichen Wahnsinn DDR mit all seinen 
Facetten. Drei 19-jährige Männer sind auf 
Tramp-Tour quer durch die kleine Republik. 
Auf ihrer Reise ohne Ziel, ohne Zelt und ohne 
Zeitlimit, mit dem Motto „Bei Langeweile vor-
sichtshalber Stellungswechsel“ begegnen 
ihnen jene Menschen, die sich im Sozia-
lismus auf ihre Art eingerichtet haben. Sie 
treffen zum Beispiel auf Par-
teibonzen, Betriebsleiter, 
Polizisten, Arbeiter, Sol-
daten ebenso Punks, 
BRD-Touristen, Blue-
ser, Prostituierte, 
Anarchisten.

6,50€
zzgl. Versand

nur bei Direktbezug 
 vom Verlag 

Marlow-Kurier
Amtliches Bekanntmachungsblatt der Stadt Marlow
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Foto: LW-Archiv

Jeroen Perk hat seine Sehkraft durch  
Retinitis pigmentosa (RP) vollständig ver- 
loren. Nach mehr als 15 Jahren in voll- 
ständiger Blindheit nutzt er seit 2 Jahren  
die Netzhautprothese Argus® II und ist be- 
geistert: „Argus II verhilft mir zu einem 
selbstbewussteren Leben. Mit dem System ist  

es viel einfacher, mich draußen zu orien- 
tieren.“ Selbst Bogenschießen und Ski fah-
ren sind dank des Implantats keine Hürde.

Beim Argus II-System wird ein Chip auf 
die Netzhaut des Betroffenen gesetzt.  
Dieser erhält Signale einer Minikamera,  
die in eine Brille integriert ist. Noch funk- 
tionsfähige Netzhautzellen werden stimu-
liert und erzeugen so über den Sehnerv 
eine visuelle Wahrnehmung im Gehirn. 
Jeroen hat auf diese Weise eine funktio- 
nale Sehfähigkeit zurückerhalten, die ihm 
wichtige Informationen über seine Umge-
bung vermittelt.

Argus II wurde bereits bei mehr als 100 
Patienten eingesetzt. In Deutschland wer-
den die Kosten für das Implantat von den  
Krankenkassen übernommen.

Das System ist für Patienten mit Reti-
nitis pigmentosa sowie Usher-Syndrom, 
Chorioideremie, Stäbchen-Zapfen-Degene- 
ration, Lebersche kongenitale Amaurose 
und Bardet-Biedl-Syndrom geeignet.

Unter der kostenlosen Telefon- 
nummer 0800-1844321 und auf der  
Seite www.secondsight.com erhalten Sie  
weitere Informationen.

Neue Perspektiven für Blinde
- Anzeige -

Tatortkommissar aus München rockt Bad Sülze
In einer besonderen Atmosphäre der Bad Sülzer Altstadt unterm 
Kirchturm erwartet Sie ein neues Musik- und Kleinkunstfestival  
für die ganze Familie. 12 Stunden Programm mit unterschiedli-
chen musikalischen Stilrichtungen dargeboten von Newcomern 
und Profis. Neben der Musik gibt es jede Menge Artistik, Akroba-
tik, Zauberei, Kunsthandwerk und regionale Produkte. 
„Die besondere Mischung macht’s!“

Mit dabei sind... Miro Nemec Band, Bad Penny, Subbotnik, Die 
Herren, Movimento, La Pack, Jackpot, Flugträumer, do-miX

- Anzeige -

Das familien-freundlicheTheaterspektakelan der Müritz!

Jetzt schon online buchen und pro Karte bis zu 2 € sparen unter:
www.mueritz-saga.de/vorteilhaft

Freilichtbühne Waren (Müritz)
11. Juli bis 5. September
 Mittwoch bis Samstag 19.30 Uhr und Sonntag 17.00 Uhr

Iberogast®, das beliebte pflanzliche Ma- 
genmedikament, feiert in diesem Jahr sein 
55-jähriges Jubiläum. Diese Zahl steht für 
das langjährige Vertrauen der Patienten 
in die Qualität von Iberogast® und seine 
Wirkung gegen unterschiedliche Magenbe-
schwerden. Dass „Qualität“ einen besonde-
ren Stellenwert für die Deutschen hat, zeigt 
eine aktuelle Emnid-Studie* von Iberogast®.

Bewährt gut
Laut der repräsentativen Befragung* ant-

worten 76 Prozent der Deutschen auf die 
Frage, woran sie vor allem denken, wenn 
sie das Wort Qualität hören, mit den Schlag-
worten „Erfahrung“ und „Gut Bewährtes“. Es 
scheint, als müsste sich in Deutschland erst ein- 
mal etwas eine gewisse Zeit lang beweisen,  
bevor es als qualitativ hochwertig angesehen  
wird. Etwa die Qualität von Iberogast®,  
mit dem bereits mehr als 60 Millionen Patien-
ten weltweit behandelt wurden. In Deutsch-
land ist es sogar das meistverkaufte pflanz-
liche Magenmedikament. Knapp drei Viertel 
(73 Prozent) der Befragten* kommt direkt das 
Wort Vertrauen in den Sinn, wenn sie nach ei-
ner Assoziation zu Qualität befragt werden. 

Gerade wenn es um das Thema Gesundheit 
geht, hat Vertrauen eine sehr große Bedeu-
tung. Wer ein Arzneimittel verwendet, soll- 
te sich darauf verlassen können, dass es hilft. 

Bis heute wird Iberogast® ständig kontrol- 
liert und klinischen Prüfungen unterzogen. So  
wurde das pflanzliche Arzneimittel beispiels- 
weise in zahlreichen Studien und Erhebungen 
an mehr als 50.000 Patienten untersucht. 
*Quelle: Iberogast ®-Befragung, durchgeführt von TNS Emnid, 2015

Iberogast® seit 55 Jahren  
bewährt bei Magenbeschwerden

Iberogast®. Zur Behandlung von funktionellen und motilitäts-
bedingten Magen-Darm-Erkrankungen wie Reizmagen- und 
Reizdarmsyndrom sowie zur unterstützenden Behandlung der 
Beschwerden bei Magenschleimhautentzündung (Gastritis). Die-
se Erkrankungen äußern sich vorwiegend in Beschwerden wie  
Magenschmerzen, Völlegefühl, Blähungen, Magen-Darm-Krämp-
fen, Übelkeit und Sodbrennen. Das Arzneimittel enthält  
31,0 Vol.-% Alkohol. Stand: 12/2014. STEIGERWALD Arz-
neimittelwerk GmbH (ein Unternehmen der Bayer Gruppe),  
Havelstraße 5, 64295 Darmstadt.

Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage 
und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

- Anzeige -
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Professionelle Immobiliensuche 
Wer selbst nach einem Haus oder 
einer Wohnung sucht, der spart 
Geld, opfert aber viel Zeit. Alle, 
die die Suche vereinfachen wol-
len, die sollten einen Immobili-
enmakler beauftragen, denn der 
Makler sucht präzise nach dem 
Wunschhaus und kann seinen 
Kunden eine Auswahl an geeig-
neten Immobilien bieten.
Ein Makler ist effektiv, kostet aber 
Geld. Das Honorar wird bei ei-
nem seriösen Makler erst dann 
fällig, wenn er das passende Ob-
jekt für seinen Kunden gefunden 
hat und der Mietvertrag oder der 

Kaufvertrag unterschrieben wur-
de. Vorsicht sollte man walten 
lassen, wenn der Makler vorher 
Geld verlangt, denn dann ver-
folgt er keine guten Absichten, 
gute Makler werden nach Erfolg 
bezahlt. Hat man sich dazu ent-
schlossen, einen Makler mit der 
Suche nach einem Haus zu be-
auftragen, dann sollte man sich 
über die Makler vor Ort erkundi-
gen. Man kann Freunde fragen, 
was sie für Erfahrungen gemacht 
haben und dann einen Makler 
anrufen.

– Anzeige –
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Beim Bauen die Zukunft im Blick behalten 
Bei der Planung eines Neubaus steht neben dem Thema Energieeffizienz vor allem auch die 
Barrierefreiheit der eigenen vier Wände im Fokus. Bevor es um die Ausstattung einzelner 
Räume wie etwa dem Bad oder der Küche geht, sollten schon in der Planungs-Frühphase 
die Weichen für ein flexibles und damit langfristig beschwerdefreies Leben gestellt werden: 
zum Beispiel bei der Wahl der Bauweise. In diesem Zusammenhang überzeugen vor allem 
massiv errichtete Wände aus Mauerwerk. Sie lassen einen großen Spielraum, auch in der 
Zukunft problemlos auf sich verändernde Lebensumstände zu reagieren. Da die Wand-
konstruktionen aus Mauerwerk in den meisten Bauten statisch nicht ausgelastet sind, ist es 
möglich, nachträglich vergleichsweise problemlos neue Öffnungen zu schaffen.  Es ist auch 
einfach, nichttragende Wände komplett zu entfernen. Das bedeutet, dass sowohl Grund-
riss als auch Raumgröße und -anzahl den neuen Bedingungen angepasst werden können. 
So lassen sich beispielsweise Badezimmer und Schlafgemach ins Erdgeschoss verlegen, um 
Best Agern das anstrengende Treppensteigen zu ersparen. Doch von einer guten und vor-
ausschauenden Planung profitieren nicht nur sie, sondern auch junge Paare, die eine Familie 
gründen möchten. Weitere Informationen zum Thema  unter www.massiv-mein-haus.de.
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Traumhafte Blüten in bunter Mischung

akz-o Kunterbunter Blütenzauber ist mit den neuen gefüllten Löwenmäulchen (lateini-
scher Name “Antirrhinum majus“) “Twinny Mix“ garantiert. Fast das gesamte Farbspek-
trum wird abgedeckt durch Töne wie hell- und dunkelrosa, scharlachrot, orange, gelb 
und reinweiß bis hin zu bronze. Die einjährigen Pflanzen bilden kurze, kräftig-grüne und 
reichlich verzweigte Stiele, an denen sich die herrlich gefüllten Blüten über viele Mona-
te zahlreich präsentieren – von Juli bis Oktober. So sind die Zierpflanzen äußerst beliebt.

Gärtnerei Weber
Clara-Zetkin-Str. 3
Tel. 03 83 20/4 56

Blumenhaus
am Edeka-Markt

Tel. 03 83 20/8 00 10

&
Tribsees

Gärtnerei Weber
gewachsen in unseren Gewächshäusern in Tribsees

 Gemüsepflanzen

Hilfe ist in Sicht! 
Ihre Garten-Profis 

auf einen Blick

Fröhliche Stimmung ver-
breiten die kunterbunten 
Blüten der Löwenmäul-
chen-Mischung “Twinny 
Mix“.  
  
Foto: Kiepenkerl/akz-o

Anzeige

GalaBau Schingen GmbH
Garten-, Landschafts-, Straßenbau

Petschow | Zur Kösterbeck 22 | 18196 Dummerstorf | Tel. 038204 12042

Anzeige

Garten Foto: LW
-A

rchiv
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Brüning
Boddenstraße 2 · Ribnitz-Damgarten

Tel.: 03821/70 98 69-0

& Herder Str. 23 · Ribnitz-Damgarten
Tel.: 03821/62014

Unser LIEFERSERVICE

bis  
 

18334 Bad Sülze, Rosengarten 24
Leiterin: Jutta Hinterland
Tel./Fax: 03 82 29/8 02 38

0171/8025628

Ostring 4 · Gewerbegebiet Plummendorf · 18320 Ahrenshagen Daskow

Ihr Fachmann in der Region

Foto: BilderBox


